
PERSONALIEN

BERNHARD LEITET DAS NEUE VOR�
STANDSRESSORT PERSONAL
Edeltraud Bernhard ist im Juni 2017
zum Vorstand Personal bei der Medical
Park AG (Amerang) berufen worden.
Sie hat bereits seit März 2016 die 
Leitung Personal bei dem bundesweit
tätigen Premium-Anbieter für Rehabi-

litationsleistungen mit mehr als 3.000
Mitarbeitenden inne. Durch ihre 
Berufung in den Vorstand soll die
Wichtigkeit aller Personalanliegen bei
Medical Park weiter verstärkt werden.
Die gelernte Kauffrau und Personal-
entwicklerin hat vorher in verschiedenen
großen deutschen Unternehmen über
viele Jahre Erfahrungen im Personal-
bereich gesammelt, zuletzt seit April
2008 als Personalleiterin bei der
Schön Klinik München Harlaching. 

BABIEL WIRD NEUER HAUPT�
GESCH˜FTSFÜHRER 
Dieter Babiel (*1960) wurde zum
Hauptgeschäftsführer des Hauptver-
bandes der Deutschen Bauindustrie
e.V. (Berlin) ernannt. Er tritt spätestens
zum 01.11.2017 die Nachfolge von
RA Michael Knipper an, der � nach
über 21 Jahren als Hauptgeschäfts-
führer des Hauptverbandes � in den
Ruhestand tritt. Babiel sammelte
nach Abschluss des Studiums in 
Erziehungswissenschaften erste beruf-
liche Erfahrungen als Leiter Personal-
entwicklung und Geschäftsführer eines
Schulungszentrums bei der Deutschen
Lloyd Versicherungen AG in München.
Von 1992 bis 2001 war er Leiter 
Personalentwicklung der Würth-Gruppe.
Seit 2001 ist Babiel in verschiedenen
Funktionen für die Firma Saint-Gobain
tätig � zunächst bis 2006 als Leiter
Management Development in der
Saint-Gobain Generaldelegation 
Mitteleuropa, danach bis 2016 als 
Arbeitsdirektor und Geschäftsführer
Personal, Kommunikation und interne

Dienstleistungen der Saint-Gobain
Building Distribution GmbH in Frankfurt/
Offenbach (PERSONALintern 12/2016).
Seit 2014 trägt Babiel als Personal-
direktor Personalverantwortung für
die 20.000 Mitarbeiter der Saint-Gobain
Generaldelegation Mitteleuropa.
Weiterhin gehört er zu den Gründern
der Initiative �Deutschland baut!�, deren
Ziel es ist, Image und Attraktivität der
gesamten Bauwirtschaft nachhaltig zu
steigern. Seit 2013 ist er Vorsitzender
des Vorstandes von �Deutschland baut!�.

SCHLEICH MIT NEUER PERSONAL�
CHEFIN
Dr. Barbara Zimmermann (34) ist seit
Mai 2017 Head of HR bei der
Schleich GmbH (Schwäbisch Gmünd)
und berichtet in dieser Funktion direkt
an Dirk Engehausen, seit 2015 CEO
des Spielwarenhersteller (PERSONAL�
intern 05/2015). Zimmermann folgt
auf Maja Lentz�Maier, seit Januar 2017
Head of HR bei der Telegärtner 
Karl Gärtner GmbH (Steinenbronn),
einem weltweit agierenden Spezialisten
in den Bereichen Daten und Tele-
kommunikation. Die Dipl.-Psych.
Zimmermann war vor ihrem Wechsel

zu Schleich bei der LBBW Landes-
bank Baden-Württemberg (Stuttgart)
als Senior-Referentin Personalentwicklung
tätig. Weitere berufliche Stationen
waren u.a. ITB Consulting GmbH.

KUKA AG W˜HLT AUFSICHTSRAT
Dr. Andy Gu (Vice President Midea
Group), Paul Fang (Chairman/CEO
Midea Group), Francoise Liu (HR 
Director Midea Group), Alexander Tan
(Deputy CFO Midea Group), Prof.
Dr. Miche�le Morner (Inhaberin des
Lehrstuhls für Personal, Führung und
Entscheidung im öffentlichem Sektor
an der Deutschen Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer)
sowie Prof. Dr. Henning Kagermann,
der das Gremium mit umfassender
Expertise im Bereich Industrie 4.0. 
ergänzt, wurden auf der Hauptver-
sammlung am 31. Mai 2017 zu 
Mitgliedern des Aufsichtsrats des 
börsennotierten Maschinenbauers
KUKA AG (Augsburg) gewählt. 

NEUER KANZLER AN DER TU BERLIN 
Dr. Mathias Neukirchen (*1968)
wurde am 13. Juni 2017 für eine
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Leserservice

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

der Städte- und
Gemeindebund
Brandenburg e. V.
(StGB Bbg) ist der

kommunale Spitzenverband der
Städte, Gemeinden und der ̃ mter im
Land Brandenburg. Zum 1. Februar
2018 ist im Rahmen der geplanten
Altersnachfolge die Position der/des
hauptamtlichen Geschäftsführerin /
Geschäftsführers neu zu besetzen.
Erwartet werden u.a. Berufs- und 
Leitungserfahrung, vorzugsweise in
der öffentlichen Verwaltung, eine
hohe psychische und physische 
Belastbarkeit sowie � auch das wird
explizit in der Ausschreibung 
erwähnt - der Führerscheinklasse B.
Wer zudem bereit ist, den Wohnsitz
im Land Brandenburg zu nehmen,
kann sich noch bis zum 31. Juli 2017
bewerben. 

Viel Erfolg wünscht Ihnen

Ihr Bernd Gey
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www.malzkorn-mc.de 
Malzkorn Management Consultants
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Amtszeit von zehn Jahren durch das
Kuratorium zum Kanzler der TU Berlin
gewählt. Der vom TU-Präsidenten
Prof. Dr. Christian Thomsen vorge-
schlagene Kandidat ist derzeit Kanzler
der Universität Rostock. Die Entscheidung
bedarf der Zustimmung durch den
Senat von Berlin, der den Kandidat
bestellt. Der Amtsantritt erfolgt nach
der Bestellung. Neukirchen soll
Nachfolger von Dr. Ulrike Gutheil
werden, die im September 2016 als
Staatssekretärin für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur in das Land
Brandenburg wechselte. Seine beruf-
liche Karriere begann Neukirchen als
Regierungsrat der Freien und Hansestadt
Hamburg mit Stationen im Personalamt,
im Bezirksamt Wandsbek, in der Bürger-
schaftskanzlei wie auch im Bundes-
ministerium der Finanzen in den
Jahren 2004 und 2005. Im Juni 2006
wurde der Jurist zum stellvertretenden
Kanzler der Universität Hamburg 
ernannt. Im April 2011 erfolgte die 
Ernennung zum Kanzler der Universität
Rostock. Im Oktober 2014 ging er an
die Vietnamese-German University in
Ho-Chi-Minh-Stadt, Vietnam. Dort
war er bis Mai 2017 Vice President
Administration und am Aufbau der
staatlichen Universität beteiligt, die
als Leuchtturmprojekt der strategischen

Partnerschaft zwischen Deutschland
und Vietnam verankert ist. Während
dieser Zeit wird Neunkirchen in seiner
Funktion als Kanzler der Universität
Rostock durch Dr. Jan Tamm noch bis
zum 31. August 2017 vertreten.

Tipp: An der Universität Rostock
wird vermutlich die Stelle als
Kanzler vakant.

BERGMANN FOLGT BEI OGE AUF
KAMPHUES
Stephan Kamphues, bisher Sprecher
der Geschäftsführung der Open Grid
Europe GmbH (OGE), soll zum 01. Juli
2017 zum Geschäftsführer der OGE-
Alleingesellschafterin Vier Gas Transport
GmbH (VGT) bestellt werden. Die
VGT ist die Holding für die gesamte
Unternehmensgruppe. Dr. Jörg Bergmann
(54), seit 2008 kaufmännischer 
Geschäftsführer der OGE folgt in der
Funktion Sprecher der Geschäftsführung.
Bis seine Nachfolge als kaufmännischer
Geschäftsführer geklärt ist, werden
alle Aufgaben durch das nun dreiköpfige
OGE-Managementteam gesteuert.

Tipp: Hier könnte eine interessante
Vakanz als kaufmännischer 
Geschäftsführer entstanden sein.

PERSONALintern informiert an dieser Stelle regelmäßig über Social-Media-Themen.

Tjalf Nienaber, Digital Evangelist der rexx Systems GmbH, Geschäftsführer der clipr GmbH (jobclipr.com) , HRM-LEADS.com und socomso.com - 20 Jahre Berufserfahrung u.a.in Internet
Start-ups, Software- und Medienunternehmen sowie im Finanzdienstleitungen in den Bereichen Produkt- und Portalentwicklung, Business Development, Marketing & Sales - Trainer, Coach,
Berater, Speaker, Blogger und Buchautor - Digital Evangelist der rexx Systems GmbH

Ein ausführliches Profil finden Sie hier: http://www.nienaber.de/ueber-mich

MITARBEITEREMPFEHLUNGSPROGRAMME (MEP) ALS RECRUITING-TURBO
Mitarbeiterempfehlungsprogramme (MEP) oder auch als "Mitarbeiter werben Mitarbeiter"

bekannt, setzen sich immer mehr durch. Obwohl es im Grunde die wohl älteste Methode
ist Kollegen „anzuheuern“, fristet das Empfehlungsmanagement immer noch ein Schatten-
dasein. Das belegen auch zahlreiche Studien.

Dennoch sind Mitarbeiterempfehlungen im Personalwesen auf dem Vormarsch. So sind
in den USA bereits rund 40 Prozent aller Neueinstellungen auf Empfehlungen von Mitarbeitern
zurückzuführen. Mitarbeiterempfehlungsprogramme gehören damit zu den kostengünstigsten
und effizientesten Rekrutierungskanälen.

Worin liegen die Vorteile?
Mitarbeiter, die über Mitarbeiterempfehlungen eingestellt werden, bleiben in der Regel

länger und sind motivierter: Gute Leute kennen gute Leute. Tipp an dieser Stelle: Ein Blick
in die Austritts-Liste wirkt Wunder. Woher kamen eigentlich die Ex-Mitarbeiter und wie
lange blieben diese? Dabei kommen oft erstaunliche Tatsachen heraus!

Zeitersparnis
Mitarbeiter sind quasi 24/7 Talentjäger. Sie kennen das Unternehmen, die zu besetzenden

Stellen und haben das Netzwerk. Aber viel wichtiger: Sie kennen die Kandidaten mit allen
Stärken und Schwächen und sogar die, die noch nicht mal aktiv auf Jobsuche sind.

Kostenersparnis
Teure Stelleninserate gehören mit einem Mitarbeiterempfehlungsprogramm der Vergangen-

heit an. Einige Firmen verzichten übrigens mittlerweile schon ganz auf Stellenanzeigen
und suchen stattdessen nur noch über soziale Netzwerke.

Motivation
Seien wir ehrlich: Geld motiviert (fast) immer. Ein gutes Mitarbeiterempfehlungsprogramm,

hinterlegt mit einer Prämie, schafft Anreize. Es kann aber auch ein Gutschein für ein Wellness-
Wochenende oder andere Sachprämien sein. Tipp: Bauen Sie einfach ein Punktesystem
auf und Mitarbeiter können Punkte entsprechend einlösen sobald eine passende Prämie
dabei ist.

Dabei schafft alleine schon die Wertschätzung, dass Mitarbeiter aktiv am Wachstum der
Firma beteiligt sein können, Vertrauen und Motivation.

Gamification
Honorieren Sie die Aktivitäten der Mitarbeiter durch Incentives um die Motivation zu

steigern. Das integrierte Kontensystem z.B. des rexx Empfehlungsmanagements unterstützt
dabei. Übrigens müssen den Aktivitäten nicht immer reale Belohnungen gegenüberstehen.
Durch sogenannte Gamification-Elemente (z.B. öffentliche Ranking-Liste der Top-Scorer)
oder digitale Aktionsaufforderungen weckt man Begeisterung am Mitmachen.

Employer Branding
Mit jeder Verbreitung einer Stellenangebote stärkt man speziell die Marke als Arbeitgeber.

Denn wenn Mitarbeiter für Stellen des eigenen Unternehmens werben, sind sie vom Arbeit-
geber überzeugt – das wirkt auf Kandidaten, die den Empfehlenden ja persönlich kennen.

Wird hier Online Fortgesetzt..

www.tatortarbeitsplatz.eu  •  www.detektive-kocks.de

Das wird Sie interessieren:

unsere TOP 10 *)

Platz 7: Patentverletzung
*) Jahrgang 2016.Fortsetzung folgt

Prävention + Beweise

seit 1955
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PDP MIT NEUER GESCHÄFTSFÜHRERIN
Gabriela Schmid-Schmidlin (55) ist
seit Jahresanfang 2017 Geschäftsführerin
bei pdp performance development
partners (Bern/Schweiz). pdp wurde
1997 in Genf gegründet und unterstützt
Organisationen und Einzelpersonen
durch Dienstleistungen in den Bereichen
berufliche Neuorientierung, Coaching,
Schulung, Personalberatung und 
Assessments. Vorher war die erfahrene
HR-Expertin u.a. als HR Projektleiterin
bei der BVB Basler Verkehrs-Betriebe tätig.

GRÜNBECK ERWEITERT GESCHÄFTS-
FÜHRUNG
Sven Suberg (47) wird ab 1. August
2017 die Ressorts Vertrieb, kaufmännischer
Bereich und Personal bei der Grünbeck
Wasseraufbereitung GmbH (Höchstädt)
verantworten. Gemeinsam mit dem
Vorsitzenden der Grünbeck-Geschäfts-
führung, Dr. Günter Stoll, wird der
Diplom-Kaufmann und Vertriebs-
spezialist die Geschicke des Unter-
nehmens leiten. Suberg verfügt über
viele Jahre Erfahrung in der Beratung
und operativen Führung von Vertriebs-
einheiten diesseits und jenseits der
SHK-Branche. Er leitete zuletzt eine auf
Wachstumsprojekte aus den Bereichen
Vertrieb und Strategie spezialisierte
Unternehmensberatung mit einem hohen
Anteil an internationalen Projekten.
Das Unternehmen Grünbeck begleitet
er bereits seit mehreren Jahren. 

KEMMLER WIRD HEAD OF HR 
DEVELOPMENT
Marion Kemmler (45) ist seit Mai
2017 Head of HR Development bei
dem Bankhaus HSBC Trinkaus &
Burkhardt AG. Die Diplom-Pädagogin
(Universität Köln) kommt von PwC,
wo sie in verschiedenen HR Funktio-
nen tätig war, zuletzt als Head of HR
bei der PwC IT Service Europe
GmbH.

NEUE PERSONALCHEFIN BEI JUNG
VON MATT
Inga Kruttke ist seit Mai 2017 Head
of Human Resources der Jung von Matt
AG (Hamburg) und verantwortet in dieser
Funktion sämtliche HR-Themen der
Werbeagentur. Sie arbeitet seit 2003
bei Jung von Matt (JvM) in unter-
schiedlichen Funktionen und Aufgaben-
stellungen und kennt die Agentur in
allen Einzelheiten. Kruttke folgt auf
Meike Runschke, die seit Dezember
2014 die HR-Verantwortung trug und
die in die Selbstständigkeit wechselt.
Zarah McKenzie hat im Team von
Kruttke ebenfalls mehr Verantwortung
übernommen. Die Diplom-Schau-
spielerin führt als Director Human
Resources das Recruiting-Team, um

neue Mitarbeitende in der D-A-CH-
Region für die Agenturgruppe zu 
gewinnen.

LERBS VERSTÄRKT HARRY'S 
David Lerbs hat zum 01. Juni 2017
die Verantwortung für die Recruiting
Abteilung von Harry's (ehemals 
Feintechnik) am Produktionsstandort
Eisfeld/Thüringen übernommen. Dort
werden Qualitätsnassrasierer und
hochwertige Klingen hergestellt, die
unter verschiedensten Hausmarken
bei führenden Einzelhandelsunternehmen
vertrieben werden. Vor mehreren Jahren
erwarben die beiden Harry's Gründer
Andy Katz-Mayfield und Jeff Raider
das Werk in Eisfeld und treiben nun
das Geschäft weiter voran. Die Verzah-
nung aus traditionellem deutschen 
Industrieunternehmen und US Startup
Mentalität bildet den besonderen
Reiz für die neue Aufgabe von Lerbs.
Neben der operativen Besetzung der
Stellen, stehen hier viele strategische
Themen an: Erhöhung Arbeitgeber-
attraktivität des Hidden Champions in
einer ländlich geprägten Region; Auf-
finden von spezialisierten Arbeitskräften
im stark umkämpften Markt; Gestaltung
von internen Verbesserungsprozessen
im Recruiting/Onboarding/Mitarbeiter-
bindung. Lerbs studierte Berufs-und
Wirtschaftspädagogik an der Universität
der Bundeswehr in München und
Personalmanagement an der Akademie
für Wirtschaft Bad Harzburg. In den
vergangenen Jahren war er für mehrere
Industrieunternehmen in verschiedenen
Recruitingfunktionen tätig.

POLAK-ELEZAJ VERLÄSST JOB AG 
Stefan Polak-Elezaj (53), ist am 08. Juni
2017 aus dem Vorstand der JOB AG
Personaldienstleistungen AG (Hauptsitz:
Fulda) ausgeschieden. Er war dort im
Vorstand über 10 Jahre als COO und
nach Ausgründung der Geschäfts-
bereiche in eigenständige Vertriebs-
gesellschaften in 2015 als CFO der
JOB AG Management Holding sowie
als Geschäftsführer für die Tochterun-
ternehmen JOB AG Medicare Service
GmbH und Bräse & Hagedorn GmbH
tätig. Seine Funktionen in der JOB AG
werden vom Vorstand und den 
Mitgliedern der erweiterten Unternehmens-
leitung übernommen. Polak-Elezaj
gründete gemeinsam mit dem Vorstands-
vorsitzenden Wigbert Biedenbach und
dem heutigen Aufsichtsratsvorsitzenden
Dr. Erich Muth die JOB AG im Jahre
2002. ´

LIEBERT IN TARIFKOMMISSION
DES IGZ BERUFEN
Martin Liebert, Prokurist bei Allgeier
Experts Pro (vormals tecops personal),

ist in den Kreis der stimmberechtigten
Mitglieder bei der Tarifkommission
des Interessenverbands Deutscher
Zeitarbeitsunternehmen e. V. (iGZ)
berufen worden. Die Wahl in das
Gremium des stärksten Branchenver-
bands im deutschen Zeitarbeitsmarkt
erfolgte bereits beim Bundeskongress
im April, die konstituierende Sitzung
des 21-köpfigen Gremiums fand jetzt
in Münster statt. Der Volljurist Liebert
verfügt über langjährige Branchener-
fahrung und ist bereits seit 17 Jahren
im Unternehmen aktiv: „Der Tarifkom-
mission des iGZ kommt aufgrund
ihrer Aufgaben bei den Abschlüssen
von Tarifverträgen eine zentrale Rolle
innerhalb der Branche zu. Deshalb
freut es mich sehr, dass ich als Vertreter
der Allgeier Experts Pro Einfluss nehmen
und die Entwicklung des gesamten
Markts mitgestalten darf.“

PERSONALVERANSTALTUNGEN

DIGITAL LEADERSHIP SUMMIT 
Am 21. Juni 2017 findet in Köln in der
Trinitatiskirche der „Digital Leadership
Summit 2017“ statt. Hier bietet sich
die Gelegenheit, mit Top Speakern
über die Zukunft von Arbeit, Führung
und People Management zu diskutieren.
Nähere Informationen zur Veranstal-
tung hier.

38. KÖLNER PERSONALENTSCHEIDER-
NETZWERKTREFFEN
Als exklusiver Städtepartner in Köln
lädt die adevis Personaldienstleistungen
& Personalkultur am 29.06.2017 zum
Vortrag von Leo Martin, der deutsche
007:  "Geheimwaffen der Kommunikation
- Sanfte Strategien mit durchschlagender
Wirkung." ein. Die Teilnahme ist für
Personalfach- und Führungskräfte
kostenlos. Anmeldung und nähere In-
formationen auf www.koelner-personal-
entscheider.de

12. MAINZER PERSONALENTSCHEIDER-
NETZWERKTREFFEN
Als exklusiver Städtepartner in Mainz

lädt die Leonardo PersonalKonzept
GmbH am 29.06.2017 zum Vortrag
von Prof. Dr. Martin Kersting 
„Schmetterlinge im Kopf: Wie Menschen
Situationen und Personen beurteilen
und Entscheidungen treffen.“ ein. Die
Teilnahme ist für Personalfach- und
Führungskräfte kostenlos. Anmeldung
und nähere Informationen auf
www.mainzer-personalentscheider.de

PERSONALFOKUS

PLANSPIEL: HR INTERACTIVE
Die Management Akademie Heidelberg
gGmbH (MAH) bringt ein innovatives
Planspiel für den Human Resources-
Bereich auf den Markt. Das IT-gestützte
Planspiel namens „HR Interactive“ ist
eine interaktive Weiterbildungsmaß-
nahme in Form einer anspruchsvollen
Unternehmenssimulation und greift
alle wesentlichen HR-Themen auf:
von Marketing & Recruiting, Training &
Development, Compensation & Benefits
bis hin zu Change Management &
Prozessoptimierung und Personalfrei-
setzung. Das Planspiel richtet sich an
Fach-, Führungs- und Nachwuchs-
kräfte aus dem HR-Management
sowie Studierende von Personalstudien-
gängen. Nähere Informationen hier.

TELEKOM STELLT NEUES
DEUTSCHLAND-MODELL FÜR 
BETRIEBLICHE BILDUNG VOR
Sich heute qualifizieren, um morgen
nicht arbeitslos zu sein: Auf diese ein-
fache Formel lässt sich der Vorschlag
für ein neues nationales Qualifizierungs-
konzept auf Teilzeitbasis bringen, das
der Personalvorstand der Deutschen
Telekom, Christian P. Illek, am 
14. Juni 2017 mit Andrea Nahles,
Bundesministerin für Arbeit und 
Soziales, in Berlin vorgestellt hat. Mit der
Idee legt die Telekom ein ökonomisch
und sozialpolitisch interessantes 
Präventionsmodell für Menschen vor,
deren Aufgaben durch die zunehmende
Digitalisierung wegfallen könnten.
Besonders reizvoll an dem Deutschland-
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*) E-Mail-Zuschriften werden unmittelbar an die dem Verlag vorliegende private E-Mail-Adresse des/der Inserenten/-in weitergeleitet und beim Verlag nicht archiviert.

STELLENGESUCH*)

Geschäftsführung (CEO)  / 
Business Unit Management

im technisch geprägten Mittelstand oder mittelständischer Konzerntochter / Business Unit 

Qualifikation: � Kreativer Gestalter mit Hands-on-Mentalität � General Manager mit
umfangreicher kaufmännischer Erfahrung und mit Fokus auf Strategie & Geschäftsentwick-
lung sowie Vertrieb & Vermarktung � Weitreichende Erfahrung in der Produktion und Ferti-
gung von elektrischen und mechanischen Komponenten

P&L-/Führungs-Verantwortung in den letzten 10 Jahren: Umsatz bis zu 30 Mio. EUR / bis
zu 130 Mitarbeiter.

Direktkontakt per Chiffre-E-Mail: 012417@personalintern.de

Dipl.-Ing., Dipl.-Wirtsch.-Ing. (52 J.) – General Manager ITK / Sicherheitstechnik sucht

http://www.digital-leadership-summit.de/programm/
http://www.koelner-personalentscheider.de/
http://www.mainzer-personalentscheider.de/
http://www.mah-hd.de/hr-planspiel.html
mailto:012417@personalintern.de


Modell ist, dass erfolgreiche Teilnehmer
von zertifizierten Bildungslehrgängen
vom Unternehmen eine mehrjährige
Beschäftigungsgarantie erhalten können.
Das neue Modell funktioniert ähnlich
wie das bewährte Altersteilzeitmodell:
Der Beschäftigte reduziert seine 
Arbeitszeit auf durchschnittlich die
Hälfte, erhält aber nicht nur ein 
halbes Monatsgehalt, sondern 
80 Prozent seines Jahresbruttogehalts
–finanziert durch Zuschüsse von 
Unternehmen (10 Prozent) und Staat
(20 Prozent). Zusätzlich können, falls
im Betrieb vorhanden, die in so 
genannten Lebensarbeitszeitkonten
angesparten Zeit- oder Wertguthaben
für den Qualifizierungsaufwand 
genutzt werden. Die Dauer der 
Bildungszeit kann über einen 
Zeitraum von ein bis vier Jahren 
laufen. Ein weiterer Vorteil für Arbeit-
nehmer: Auch die Rentenbeiträge
werden von Unternehmen und Staat
durch einen jeweils 20prozentigen
Zuschuss auf 90 Prozent aufgestockt.
Die Gefahr von Altersarmut ist mithin
gebannt. In den Genuss der Bildungs-
teilzeit können alle Mitarbeiter in 
Unternehmen kommen, die mindestens
fünf Jahre lang im Betrieb beschäftigt
sind und deren aktuelle Aufgaben, ob-
jektiv geprüft, durch die Digitalisierung
bedroht sind. Gemeinsam mit dem
Arbeitgeber werden dann staatlich
zertifizierte Fortbildungsmaßnahmen
definiert, die den Beschäftigten künftig
befähigen, neue Aufgaben im Unter-
nehmen zu übernehmen. Während
der Bildungszeit bleibt das Arbeitsver-
hältnis bestehen und bei erfolgreichem
Abschluss der Weiterbildung „winkt“
eine von den Sozialpartnern zu ver-
handelnde langfristige Jobgarantie.

PERSONALLITERATUR

STRATEGISCHE PERSONALPLANUNG:
Personalstruktur und Personalbedarf
der Zukunft – ein Praxishandbuch

Hrsg.: Benedikt von Kettler

Digitalisierung, Industrie 4.0 und 
demografischer Wandel haben 
gravierende Auswirkungen auf die
Personalstruktur von Unternehmen.
Wie kann man dem begegnen? Wie
viele Mitarbeiter braucht man in 
Zukunft, um die Umsetzung seiner
Ziele zu sichern? Mit welchen 
Qualifikationen? An welchen 
Standorten? Wie entwickelt sich der
aktuelle Personalstamm im Verhältnis
zum Bedarf? Wo zeichnet sich für die
Zukunft ein Mangel ab? Mit welchen
Maßnahmen kann man aktiv 
gegensteuern? Das Buch erläutert das

Modell der strategischen Personal-
planung, das Unternehmens- und 
Personalstrategie miteinander verknüpft
und Unternehmen befähigt, die 
personalwirtschaftlichen Kernfragen
der Zukunft zu beantworten und 
Personalbedarfe langfristig zu 
prognostizieren. ISBN: 978-3791036243
(Schäffer-Poeschel), Euro 49,95 (D) 

Hier können Sie direkt bestellen. 

PERSONALRECHT

TEILNAHME AM PERSONALGE-
SPRÄCH WÄHREND DER ARBEITS-
UNFÄHIGKEIT?
Das Bundesarbeitsgericht hatte darüber
zu entscheiden, ob ein "krankge-
schriebener" Arbeitnehmer verpflichtet
ist, auf Anweisung des Arbeitgebers
im Betrieb zu erscheinen, um dort an
einem Gespräch zur Klärung der weiteren
Beschäftigungsmöglichkeit teilzunehmen.
Der Sachverhalt: Der Arbeitnehmer
war wiederholt arbeitsunfähig krank.
Der beklagte Arbeitgeber lud ihn mit
einem Schreiben "zur Klärung der
weiteren Beschäftigungsmöglichkeit"
zu einem Personalgespräch ein. Der
Arbeitnehmer sagte unter Hinweis
auf seine ärztlich attestierte Arbeits-
unfähigkeit ab. Der Arbeitsgeber
übersandte ihm eine neuerliche 
Einladung, die mit dem Hinweis 
verbunden war, der Arbeitnehmer
habe gesundheitliche Hinderungs-
gründe durch Vorlage eines speziellen
ärztlichen Attests nachzuweisen. Auch
an diesem Termin nahm der Arbeit-
nehmer unter Hinweis auf seine 
Arbeitsunfähigkeit nicht teil. Darauf-
hin mahnte ihn der Arbeitgeber ab.
Der Arbeitnehmer klagte auf Entfernung
der Abmahnung aus der Personalakte.
Die Entscheidung: Wie bereits in den
Vorinstanzen bekam der Arbeitnehmer
auch vor dem Bundesarbeitsgericht
(Urteil, Az. 10 AZR 596/15) Recht.
Da der erkrankte Arbeitnehmer 
während der Arbeitsunfähigkeit sei-
ner Arbeitspflicht nicht nachkommen
muss, ist er grundsätzlich nicht ver-
pflichtet, im Betrieb zu erscheinen
oder sonstige, mit seiner Hauptleistung
unmittelbar zusammenhängende 
Nebenpflichten zu erfüllen (Quelle:
Bundesarbeitsgericht, Urteil vom
02.11.2016 - 10 AZR 596/15)

PERSONALTHEMA

TAG DER VIELFALT 2017:
Fast die Hälfte der Beschäftig-
ten in Deutschland halten das
Thema Diversity am Arbeits-
platz für wichtig

Eine aktuelle Umfrage offenbart das große
Interesse deutscher Arbeitnehmer an ge-
lebter Vielfalt im Unternehmen. Gerade in
großen Unternehmen hat in den vergangenen
Jahren die Vielfalt der Beschäftigten deutlich
zugenommen. Die sogenannte Diversity ist
längst zu einem wichtigen Baustein der
Personalentwicklung geworden. Eine neue
Studie von Puls im Auftrag des Automobil-
zulieferers Faurecia zeigt, wie diese Vielfalt
in deutschen Unternehmen von Arbeitnehmern
empfunden wird.

Die im Mai unter über 1.000 Arbeitnehmern
durchgeführte Studie rückt die Wahrneh-
mungen und Erwartungen der Beschäftigten
zum Thema Vielfalt am Arbeitsplatz in den
Mittelpunkt. Andreas Marti, Geschäftsführer
Personal und Arbeitsdirektor der Faurecia
Automotive GmbH, erläutert: „Vielfalt darf
kein reines Management-Tool sein, sondern
muss in erster Linie ein positives, förderndes
Umfeld für Arbeitnehmer darstellen. Das
gelingt aber nur, wenn Vielfalt vom Unter-
nehmen wirklich erlebbar gemacht und
aktiv vorangetrieben wird.“

Diversity ist den meisten Mitarbeitern ein Begriff

Die repräsentative Befragung ergab, dass
für bereits knapp 70 Prozent der Beschäftigten
die Gesamtthematik ein Begriff ist. Unter
Vielfalt im Arbeitsumfeld verstehen sie vor
allem unterschiedliche Kulturen, Religionen
und Nationalitäten (12 Prozent) sowie die
Schlagworte Zusammenarbeit und Zusammen-
halt (11 Prozent). Nur 3 Prozent der Befragten
brachten Vielfalt mit unterschiedlichen 
Persönlichkeiten und Charakteren in Bezug,
sogar nur 2 Prozent mit einem individuellen
Eingehen auf die Belange der Mitarbeiter.

Befragt nach konkreten Maßnahmen zur
Unterstützung der Vielfalt in ihrem Unter-
nehmen nannten 56 Prozent der Beschäftigten
flexible Arbeitszeitmodelle. 32 Prozent
führten alters- und behindertengerechte
Arbeitsplätze an und immerhin 27 Prozent
bestätigten eine Berücksichtigung des
Aspekts der Vielfalt bei der Auswahl neuer
Bewerber. Die Befragung zeigt auch einen
direkten Zusammenhang zwischen der Anzahl
der wahrgenommenen Maßnahmen und
der Größe des Unternehmens. So wurde
bei Konzernen mit mehr als 5.000 Beschäftigten
auch der flexible Arbeitsort überdurchschnitt-
lich häufig als Element der Vielfalt genannt.

Auch beim weiteren Ausbau der Vielfalt in
den Unternehmen haben die Beschäftigten
klare Vorstellungen. Ihnen kommt es auf
eine ausgewogene Mischung der Kollegen
hinsichtlich Alter (48 Prozent), Sprache (47
Prozent) und Geschlecht (45 Prozent) an.

Besonders jungen Arbeitnehmern ist 
Diversity sehr wichtig

Fast 70 Prozent der Befragten wissen um
die Bedeutung der Vielfalt. 44 Prozent

gaben an, dass ihnen eine auf Vielfalt 
basierende Unternehmenskultur wichtig
oder sehr wichtig ist. Insbesondere für jüngere
Arbeitnehmer bis 24 Jahre ist das Thema
Vielfalt wichtiger Bestandteil in ihrem 
Arbeitsalltag: Rund jeder Vierte (24 Prozent)
hält die Thematik für sehr wichtig, weitere
30 Prozent für wichtig. Allerdings bestätigen
gegenwärtig nur 9 Prozent aller Befragten,
dass Vielfalt in ihrem Arbeitsumfeld voll
und ganz gelebt wird, weitere 25 Prozent
zumindest voll. Die Studienergebnisse zeigen
zudem einen signifikant positiven Zusammen-
hang zwischen der Loyalität von Mitarbeitern
in Unternehmen und dem Erfüllungsgrad
von Vielfalt. So zeigt sich, dass loyalere
Mitarbeiter in Unternehmen zu finden sind,
in denen das Thema Vielfalt von ihnen als besser
gelebt wahrgenommen wird (und umgekehrt).

Angestellte sehen in gelebter Vielfalt konkrete
Vorteile

Als persönliche Vorteile einer gelebten
Vielfalt im Unternehmen nannte knapp die
Hälfte der Befragten Stimmung und Offenheit
(49 Prozent), Arbeitsklima (48 Prozent), 
Inspiration und Kreativität (47 Prozent)
sowie Motivation im Team (46 Prozent).
Dagegen waren nur 4 Prozent der Ansicht,
dass Vielfalt keinen der genannten Faktoren
verbessert. Bezogen auf die Auswirkungen
einer vielfältigen Unternehmenskultur auf
den Betrieb selbst waren die Befragten
noch einhelligerer Meinung: 59 Prozent
stimmten zu bzw. sogar voll und ganz zu,
dass eine vielfältigere Belegschaft das 
Unternehmen besser auf den gesellschaftlichen
Wandel vorbereitet und es zukunftssicherer
macht. 58 Prozent glauben zudem, dass
sich dadurch die Attraktivität des Arbeitgebers
auf dem Arbeitsmarkt erhöht.

„Die Umfrage zeigt, dass Arbeitnehmer in
Deutschland sehr positiv und aufgeschlossen
gegenüber Vielfalt am Arbeitsplatz sind.
Aspekte wie Internationalität und eine offene,
tolerante Kultur stehen hier an vorderster
Stelle. Vor allem aber bestätigt die Umfrage,
dass Vielfalt am Arbeitsplatz in Korrelation
zur Loyalität der Mitarbeiter steht. Es gibt
daher überhaupt keinen Zweifel daran, ob
Unternehmen Vielfalt am Arbeitsplatz aktiv
fördern sollten, sondern nur die Frage nach
dem Wie“, analysiert Andreas Marti.

Faurecia unterzeichnet „Charta der Vielfalt“

Als global agierendes Unternehmen ist
Faurecia weit über die französischen Wurzeln
hinaus aktiv. Vielfalt ist daher an jedem der
zahlreichen weltweiten Standorte allgegen-
wärtig und ein fester Teil der täglichen 
Zusammenarbeit. Um nach innen und außen
ein klares Statement für das tolerante Mitein-
ander zu setzen, hat Faurecia nun auch die
„Charta der Vielfalt“ unterzeichnet.

Befragung und Auswertung wurden von
der Plus Marktforschung GmbH in Nürnberg
durchgeführt. Dazu fanden repräsentative
Interviews mit 1.086 Berufstätigen im Alter
von 16 bis 65 Jahren (Durchschnitt: 43
Jahre) statt, die deutschlandweit in Unter-
nehmen mit mehr als 20 Mitarbeitern arbeiten.
55 Prozent der Befragten waren männlich.
Auch eine gleichmäßige Verteilung der
geographischen Struktur (37 Prozent Großstadt,
24 Prozent mittelgroße Stadt, 17 Prozent
Kleinstadt und 23 Prozent ländliche Gegend)
war sichergestellt.
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Für unseren Auftraggeber, ein großes deutsches Versicherungsunternehmen, suchen wir den Bereich Personal am Standort Wiesbaden einen/eine:

_Éê~íÉê=jáí~êÄÉáíÉêÄÉÑê~ÖìåÖ=EãLïF
wì=ÇÉå=ÉåíëÅÜÉáÇÉåÇÉå=^ìÑÖ~ÄÉå=ÖÉÜ∏êí=Éë=ìK=~K

• die Mitarbeiterbefragungen zu konzipieren und umzusetzen,
• die Verantwortung für weitere Befragungsinstrumente zu tragen,
• zudem auch andere personalpolitische Instrumente und strategische HR-Themen zu erarbeiten,
• bei HR-Projekten (z. B. Personalcontrolling, Compensation & Benefits) mitzuarbeiten oder sie zu leiten.

fÇÉ~äÉê=tÉáëÉ=îÉêÑΩÖÉå=páÉ=ΩÄÉêW

• Mindestens zwei Jahre Erfahrung in vergleichbaren Aufgabengebieten,
• vertiefte Kenntnisse aus dem Bereich Mitarbeiterbefragung und/oder den für die Position relevanten Fachgebieten,
• Erfahrungen in konzeptionellen Prozessen, Planungsthemen und im Management von Projekten,
• ausgeprägte Kommunikations- und Präsentationsfähigkeiten, Verhandlungsgeschick, ein sicheres Auftreten und Erfahrung im Umgang

mit Konflikten.

Mit folgenden Eigenschaften runden Sie Ihr Profil ab: umsetzungsorientiertes Handeln, analytisches Denkvermögen, emotionale Intelligenz,
hohe Leistungsbereitschaft und selbstständiges, gesamtverantwortliches Arbeiten.

Es handelt sich um eine interessante Herausforderung, die Ihnen die Chance bietet, Ihren Bereich selbstständig und kreativ mit weiterzuentwickeln.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer
Bewerbung wird selbstverständlich gewährleistet. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

aêK=g~ÅçÄë=mÉêëçå~äÄÉê~íìåÖ
Petra Rieso
Tel.: 069 – 970914-0
p.rieso@jacobs-beratung.de
www.jacobs-beratung.de

D R .  J A C O B S  |  P E R S O N A L B E R A T U N G  
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mboplk^i_bo^qbo EãLïF
Sie recherchieren offene Positionen bei Bestands- und Neukunden und ermitteln die Entscheider bei potentiellen Kunden. Dabei bauen Sie den vorhandenen Kunden-
stamm durch intensive (Telefon-) Akquise weiter aus und entwickeln Ihre eigenen Key Accounts. Sie bearbeiten im weiteren Verlauf den kompletten Prozess von
der Auftragsgewinnung, Erarbeitung und Dokumentation des Suchprofils, Ansprache, Interview, Selektion und Präsentation geeigneter Kandidaten bis hin zur er-
folgreichen Stellenbesetzung.

a~ë=áëí=ìåîÉêòáÅÜíÄ~ê
n Job-relevantes (Fach-) Hochschulstudium, zumindest mit Bachelorabschluss
n erste Berufs- und Vertriebserfahrung in einer Personalberatung 
n das richtige Gespür für den Umgang mit Kunden auf unterschiedlichen Hierarchieleveln, dabei wissen Sie sowohl im persönlichen Gespräch als auch am Telefon

zu überzeugen 
n selbständiger, pragmatischer, engagierter, pro-aktiver und ergebnisorientierter Arbeitsstil mit Fingerspitzengefühl - aber auch mit ausgeprägtem Erfolgswillen
n Dienstleistungsorientierung, Entscheidungsfreude und Durchsetzungsvermögen
n sicheres und professionelles Auftreten sowie eine aufgeschlossene Persönlichkeit mit Freude an der Kommunikation in deutscher und englischer Sprache

a~ë=ã~ÅÜí=ÇáÉ=^ìÑÖ~ÄÉ=ëç=áåíÉêÉëë~åí
Wir bieten Ihnen herausfordernde Aufgaben in einem erfolgreichen Unternehmen, das Gestaltungsfreiräume für Ihre Ideen und Ihr Engagement bereithält. Hier
können Sie etwas bewegen und Ihre persönlichen Einkommens- und Karrierechancen verwirklichen Es erwarten Sie ein hochmotiviertes Netzwerk von Kollegen
und ein harmonisches Umfeld. Dabei können Sie aus dem Home-Office heraus arbeiten.

Wenn wir Sie für diese reizvolle Aufgabe begeistern konnten, würden wir Sie gerne kennenlernen und freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angaben
zur Verfügbarkeit und Ihren Einkommensvorstellungen, bitte ausschließlich per E-Mail an:  G.Malzkorn@malzkorn-mc.de. 
Selbstverständlich wird Ihre Kontaktaufnahme absolut vertraulich behandelt.

jj`=Ó j~äòâçêå=j~å~ÖÉãÉåí=`çåëìäí~åíë I Schwalenbach 2a I 53940 Hellenthal I Tel. 0049 176 6234 9666 
Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung und die Beachtung von Sperrvermerken sichern wir zu.

Malzkorn Management Consultants
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HR-Business Partner / Personalentwicklung / Personalwesen

Was ist Ihnen bei Ihrem neuen Arbeitgeber wichtig? Wertschätzung der Mitarbeiter, Respekt, Toleranz und gelebte Unternehmenswerte? Unser 
Mandant hat erkannt, dass motivierte und engagierte Mitarbeiter das Fundament einer erfolgreichen Organisation darstellen. Möchten Sie Ihren 
Beitrag dazu leisten, kluge Köpfe und inspirierende Menschen für ein innovatives und internationales Umfeld einzustellen? Unterstützen Sie mit 
Ihrer Erfahrung und Ihrem Fachwissen um den Erfolg des Global Players weiter zu stärken. Wir suchen im Auftrag unseres Mandaten, ein Unter-
nehmen in der Technologiebranche, zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Generalist Personalwesen m/w am Standort in Karlsruhe. 

Ihre Perspektiven 

Ihr Können

 Personalentwicklung, Nachfolgeplanung, Employer Branding und HR-Strategien

Ihr Aufgabenbereich

lagen mit englischem Anschreiben und der Referenznummer 9gen06 an job@sineo.de zukommen. 

chen Weg wir vollumfänglich unterstützen und vermarkten, wenn Sie uns überzeugen. 

Wir bringen Talent und Unternehmen zusammen.

T M contact@sineo.de | W www.sineo.de

Generalist Personalwesen m/w
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Frank Quathamer

CAPERA  KARRIERE
Karriereberatung & Outplacement

Ihre Berufung: Karrieren begleiten, Berufsbiographien gestalten

 CAPERA begleitet Unternehmen bei der Suche, Auswahl, Entwicklung und Trennung von Führungskräften und Spezialisten. Wir stehen für 

vielfältige Lösungen und gute Partnerschaften auf Augenhöhe. Die CAPERA Personalentwicklung bietet Führungsseminare, Karriereberatung, 

Outplacement und Coaching für Unternehmen und Privatpersonen. Eine interne Medienagentur ünterstützt bei der Erstellung von Lebensläufen, 

sorgt für ein starkes Marketing sowie ein verlässliches Projekt-Back-Offi ce. Im Zuge des Ausbaus unseres Outplacements suchen wir an bestehenden 

sowie neuen Standorten professionelle und empathische Outplacement - / Karriereberater für die CAPERA Exklusiv-Partnerschaft.

Outplacement- und Karriereberater [m/w]

 MÖCHTEN Sie Teil der interdisziplinären Unternehmergemeinschaft werden, die Ihnen eine kollegiale Heimat bietet? Senden Sie Ihr Profi l per E-Mail 

an cv@capera.de. Viele Fragen werden bereits ausführlich auf www.karriere-mit-capera.de in unseren FAQs beantwortet. Für Rückfragen darüber 

hinaus erreichen Sie Herrn Quathamer unter 0561 40085920. Uneingeschränkte  Diskretion ist gewährleistet.

 IHRE AUFGABEN: 

Entwickeln und Leben einer langfristigen Partnerschaft zu   

 Unternehmens- und Privatkunden

professionelles Durchführen von Outplacementberatung und  

 Karriereberatung

Unterstützen der Betroffenen in der schwierigen Phase der   

 Neuorientierung

individuelle klienten- und ressourcenorientierte Perspektiven- 

 beratung und Begleitung

das Outplacementangebot im Team weiterentwickeln

 IHR PROFIL:

Persönlichkeit mit Unternehmereigenschaften

gefundene Berufung und hoher Qualitäts- und Methodenanspruch

mindestens drei Jahre Erfahrung in der Outplacementberatung /  

 Karriereberatung

fundierte Methodenkenntnisse, ausgeprägte Kommunikations- 

 fähigkeiten und umfassendes Wissen an Organisationsstrukturen  

 und -abläufen

kundenorientiert, vertriebsstark, gelebte Selbst verantwortung
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